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Klaus Buchheister
Hannover-Buchholz
Graudenzer Weg 15           Hannover, den 24. August 1960

Herrn Pauschinat
Gewerkschaft Unterricht und Erziehung
Rostock

Durchschriften an : Mr. Douglas Sowerby, International President, SCI
Herrn Ralph Hegnauer, International Secretary, SCI
Sekretariat Internationaler Zivildienst, Hamburg

Sehr geehrter Herrn Plauschinat !

Der Arbeitsausschuß des deutschen Zweiges des Service Civil International beschäftigte sich auf 
seiner letzten Sitzung mit Ihrem Brief vom 13. 7. 1960. Ich bin beauftragt, Ihnen zu schreiben, daß wir 
Ihre Absage, die zu einem solch späten Zeitpunkt für uns überraschend eintraf, außerordentlich 
bedauern. Einige unserer ausländischen Freunde waren bereits auf dem Weg nach Hamburg und 
konnten daher nicht mehr informiert werden, daß das Lager auf Rügen nicht stattfinden konnte.

Wir hätten es gerne gesehen, wenn Sie uns Näheres über die Gründe, die nach Ihrer Darlegung zur 
Verweigerung der Einreisevisen geführt haben, mitgeteilt hätten. Ohne Angabe von Einzelheiten 
vermögen wir Ihre Befürchtungen nicht zu verstehen, da zur gleichen Zeit Dienste des Service Civil 
International in der Sowjet-Union und in Polen stattfanden.

Wir begrüßen sehr, daß Ihre Gewerkschaft weiterhin willens ist, gemeinsam mit uns unter den bisher 
abgesprochenen Bedingungen einen Dienst in der DDR durchzuführen.

Um eine Wiederholung der für beide Seiten unangenehmen Absage nach Möglichkeit zu vermeiden, 
schlagen wir vor, daß sich zu einem Ihnen geeignet erscheinenden Zeitpunkt einige Mitglieder unseres 
Arbeitsausschusses mit Vertretern Ihrer Gewerkschaft treffen, um alle Schwierigkeiten aus dem Wege 
zu räumen..

Mit freundlichen Grüßen

  Klaus Buchheister

Mitglied des Internationalen
Komitee des SCI.


